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 Bremerhavener Stadtchronik 

  

 
1966 

 
Januar 

2. Erster Einsatz der Sprüheinrichtung beim „Weserport“ beim 
Löschen eines Erzfrachters zur Vermeidung der 
Staubentwicklung. 

3. Untergang des Binnenmotorschiffs „Gisela“ vor der 
Kaiserschleuse. 

6. Erstes Gastspiel des „Bachorchesters des Gewandhauses 
zu Leipzig“ in Bremerhaven. 

6. Der Deutsch-amerikanische Frauenklub zeichnet 
Oberbürgermeister Selge durch Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft aus. 

6. Vereidigung und Amtseinführung des neuen Stadtrats Paul 
Werner (Nachfolger von Dr. Dumas). 

7. Besuch des Botschafters der afrikanischen Republik Liberia 
bei der Siegholdwerft, Besichtigung der Staatsjacht 
„Liberian“. 

7. Besuch des Botschafters von Pakistan in Bremerhaven 
anläßlich des Stapellaufs des pakistanischen 12.000-
Tonnen-Schiffes „Aziz Bhatti“ bei der Seebeckwerft. 

9. Abfahrt der neuen „Europa“ des NDL zu ihrer ersten Reise. 
Über 30.000 Zuschauer. 

12. Bankdirektor Heinz Sieghold neuer Präsident der IHK. 

14. Jahresempfang 1966 in der „Waldschenke“. 

17. Arbeitnehmerkammern gründen „Kulturring Bremerhaven“. 

26. Besuch japanischer Fischereifachleute in Bremerhaven; 
Besichtigung des Fischereihafens und einiger Betriebe. 

27. Gründung der Schiffahrtsgeschichtlichen Gesellschaft 
Bremerhaven. 

  

  
Februar 

2. Cuxhavens Oberbürgermeister Karl Olfers tauft den 
Heckfänger „Saxonia“ der „Nordsee“, Deutsche 
Hochseefischerei GmbH. 

5. John Mahn, Inhaber der Firma Schiffsbedarf, übergibt der 
Stadt 2 Schiffsmodelle als Geschenk für das 
Morgensternmuseum. 

Mitte Feb. Bundesmarine und Polizei beteiligen sich am 
Schneeräumen, um den Verkehrsnotstand in der Stadt zu 
beseitigen. 
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16. Der neue Stadtjägermeister in Bremerhaven, Helmut Jacob, 
tritt sein Amt an. 

17. Schneenotstand beendet. 

18. Empfang des Magistrats zu Ehren des Bremerhavener 
Sports. 

  

   
März 

1. Bismarckturm ist gesprengt worden. 

3. Besuch des Botschafters von Ecuador in Bremerhaven. 

5. Das italienische Passagierschiff „Angelina Lauro“ (20.555 
BRT) trifft in Bremerhaven ein, Auslaufen zu seiner 
Jungfernfahrt am 6.3.1966. 

5. Schlepper „Herkules“ beim Anlegemanöver der „Angelina 
Lauro“ vor der Columbuskaje gesunken. 

10. Bürgermeister Dehnkamp und Staatsrat Kählitz nehmen an 
der Magistratssitzung teil. 

11. Bremerhavener Oberschüler der Körnerschule II errangen 
beim Landeswettbewerb „Jugend forscht“ den 1. Preis. 

11. Die drei besten Schüler der Pesta[lozzischule] II erhalten je 
Eintausend Mark aus der Paul-E.-Roehrich-Stiftung 

12. Der Präsident des Deutschen Tierschutzbundes, Dr. 
Stolting, spricht auf der Jahresmitgliederversammlung des 
Tierschutzes Bremerhaven e.V. 

14. Generalmajor Henning Wilke, Kommandeur des 
Wehrbereichskommandos II, Hannover, stattet dem 
Oberbürgermeister und Stadtverordnetenvorsteher Kuhn 
einen offiziellen Besuch ab. 

14. Volkshochschule vom Max-Edyth-Platz in das neue 
Gebäude der Stadtbibliothek, Deichstr. 21 umgezogen. 

16. Eröffnung von zwei Ausstellungen der Stadtbildstelle 
„Englands Beitrag zur Geschichte der Fotografie“ und 
„Unser Nachbar England“ aus Anlaß der Britischen Woche 
in Bremerhaven. 
Anwesend war der britische Generalkonsul in Hamburg 
Oakeshott. 

17. Vortrag des Direktors der Abteilung Erwachsenenbildung 
der Universität London, Werner Burmeister, vor Hörern der 
Volkshochschule aus Anlaß der Britischen Woche. 

18. Besuch des australischen Botschafters anläßlich der 
Verabschiedung des Auswandererschiffes „Flavia“. 

18. Neue Hauptstelle der Stadtbibliothek, Deichstr. 21, eröffnet. 

18. Die Gemeinschaft „Unser schönes Bremerhaven“ 
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beabsichtigt, eine Plastik von dem Bremer Prof. Gerhard 
Schreiter auf dem Elbinger Platz aufzustellen. 

20. Eröffnung der Britischen Woche in Anwesenheit des 
britischen Botschafters, Sir Frank Roberts, und einer 
Delegation aus der Partnerstadt Grimsby unter der Leitung 
von Bürgermeister Dennys Petchell. 

21. Die britische Fregatte „Dundas“ trifft aus Anlaß der 
Britischen Woche zu einem Besuch in Bremerhaven ein. 

22. Mitglieder der niedersächsischen Landespressekonferenz 
besichtigen den Fischereihafen. 

23. 20 Jahre „Kreissportbund Bremerhaven“. 

23. Der neugewählte Vorsitzende des DGB-Kreisausschusses 
Bremerhaven-Wesermünde, Günter Lemke, übernimmt 
seine Amtsgeschäfte. 

24.-27. Gastspiel der Caxton Players aus Grimsby im Stadttheater 
Bremerhaven. 

26.-27. Jahrestreffen der Heimatkreisvertreter Elbing - Stadt und -
Land in Bremerhaven. 

  

  
April 

1. 25jähriges Bestehen der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Bremerhaven mbH. 

1. Städtischer Oberschulrat Fritz Jaenichen und die Chefärzte 
Frau Dr. Becker und Dr. Gottesleben treten in den 
Ruhestand. 

1. Vorsitzender der IG Metall, Otto Brenner, spricht vor 
Funktionären. 

2. Landesvertretertagung des Landesverbandes Bremen des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 

2. Landesberufsgruppentag der Berufsgruppe „Schiffahrt“ der 
DAG. 

3. 5 Segelflugzeuge und ein Motorflugzeug des 
Luftfahrtvereins Unterweser werden auf dem Flugplatz 
Luneort getauft. 

5. „Das Schwarze Theater“, Prag, gastiert im Bremerhavener 
Stadttheater. 

5. Heckfänger „Jochen Homann“ läuft bei der Rickmers-Werft 
vom Stapel. 

12. Umstellung der Gasversorgung der Stadt auf 
Erdgasgemisch. 

14. Oberstudiendirektor Engelbart Onnen wird vom Magistrat 
zum Städtischen Oberschulrat gewählt. 
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16. Fangverarbeitungstrawler „Fyllasbank“ läuft bei der 
Seebeckwerft vom Stapel. 

16. Jungbürgerfeier 1966. 

18. Eröffnung des zweiten Trimesters der Angestellten-
Fachschule in Bremerhaven. 

18. Fangverarbeitungstrawler „Sagitta Maris“ kehrt nach 
sechsmonatiger Fangreise in den Gewässern um Südafrika 
in seinen Heimathafen zurück. 

21. Das Berliner Abgeordnetenhaus dankt der 
Stadtverordnetenversammlung für die Einladung von 25 
Berliner Ferienkindern. 

22. Das holländische Fischereischutzboot „Jaguar“ trifft zum 
dreitägigen inoffiziellen Besuch in Bremerhaven ein. 

23. Jahreshauptversammlung der deutschen Sektion der Kap 
Horniers in der Strandhalle. 

23.-24. Aufführung des Stückes „Die Ermittlung“ durch das 
Volkstheater Rostock im Stadttheater. 

27. Architektenwettbewerb für Schulneubau Dresdner Straße 
abgeschlossen, 1. Preis Architektengemeinschaft 
Grützner/Gestering, Bremerhaven. 

27.-28. Im Rahmen eines von der Deutschen Stiftung für 
Entwicklungshilfe veranstalteten Seminars besucht eine 
Gruppe von Südamerikanern den Fischereihafen, um 
Einrichtungen zu studieren. 

28. Eröffnung der Bildausstellung der Deutschen Olympischen 
Gesellschaft (DOG) „Erinnerung an Tokio“ im Foyer der 
Norddeutschen Kreditbank. 

28. Prokurist Bernhard Bosse und Schiffbau-Werkmeister Fritz 
Vandirk erhalten für 50jährige Zugehörigkeit zum gleichen 
Betrieb das Bundesverdienstkreuz. 

28. Übergabe des von der Schiffbaugesellschaft Unterweser 
AG erbauten Motorfrachters „Fortuna“. 

29. Abschiedsfeier der Bremer Lagerhaus Gesellschaft für den 
Direktor der Kajeanstalt Bremerhaven, Friedrich Möller. 

30. Eröffnung des Seebäderdienstes 1966 nach Helgoland mit 
dem Seebäderschiff „Wilhelmshaven“. 

30. Abend mit dem jugoslawischen Nationalballett „Tanec“ im 
Stadttheater. 

  

 
 

 
Mai 

2. Das größte Luftkissenfahrzeug der Welt wird im 
Kaiserhafen zu Vorführungsfahrten in Einswarden entladen. 
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6. Der Weser-Yacht-Club weiht sein neues Klubhaus ein. 

6. Abend der Begegnung mit Landesbischof Dr. Dr. Hanns 
Lilje und Vertretern der Behörden, Verbände und anderer 
öffentlicher Institutionen auf Einladung der evangelischen 
Kirche im Gemeindehaus der Dionysiuskirche. 

7.-14. Deutsch-amerikanische Freundschaftswoche mit 
vielseitigem Programm. 

8. Die „Europa“ des NDL kehrt von ihrer Jungfernreise zurück. 

11. Quizsendung „Alle neune“ zwischen der österreichischen 
Stadt Lochau und Bremerhaven in der Strandhalle im 
Rahmen einer Gemeinschaftssendung der 
Österreichischen Rundfunks und Radio Bremen. 

11. Die Seebeckwerft liefert den Frachter „Aziz Bhatti“ an die 
National Shipping Corporation in Karachi ab. 

12. Das Kokereigaswerk in der Schulstraße stellt die 
Gaserzeugung ein. 

12. Bremerhaven ist an die Telefonseelsorge angeschlossen. 

12. Firma Nordmende gibt ihren Beschluß bekannt, das 
Zweigwerk in Bremerhaven aufzulösen. 

12.-13. Gästefahrt mit der „Europa“ des Norddeutschen Lloyd. 

14. Der Magistrat besichtigt den Betrieb der Nordsee-Zeitung. 

15. Eröffnung der Freibade-Saison 1966. 

20.-21. Deutscher Fischereitag mit Einweihung der elektrifizierten 
Bundesbahnstrecke Bremen-Bremerhaven am 20. Mai. 
Prominentester Gast des Fischereitages ist 
Bundespräsident Dr. h.c. Heinrich Lübke. 

23. Die Hochseefähre „Prinz Hamlet“ der schwedischen 
Prinzenlinie eröffnet die Fährverbindung Bremerhaven – 
Harwich. 

25. Brandstiftung im Altenpflegeheim. 

25. Das Seebäderschiff „Roland von Bremen“ trifft in 
Bremerhaven ein. 

26. Richtfest für das 43 m hohe Mischfutterwerk der Firma Th. 
Kistner im Süden des Fischereihafens. 

29. Erste Fahrt des Seebäderschiffes „Roland von Bremen“ 
nach Helgoland. 

31. Empfang für den Präsidenten und den Generalsekretär des 
Gewerkschaftsbundes in Somalia. 

31. Eröffnung der Veranstaltungsreihe für ältere Bürger mit der 
Aufführung der Operette „Saison in Salzburg“ im 
Stadttheater. 
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 Juni 

7. Der indische Minister für Fischerei und Wohnungswesen 
besichtigt Anlagen und Einrichtungen im Fischereihafen. 

8.-10. Tagung des Arbeitsausschusses der Deutschen 
Hauptfürsorgestellen. 

9. Der im Stadtteil Speckenbüttel neu gebaute Tennisplatz 
wird dem Tennisverein Rot-Weiß übergeben. 

9. Taufe des von der Seebeckwerft für die Nordsee Deutsche 
Hochseefischerei GmbH erbauten 
Fangverarbeitungsschiffes „Marburg“. 

11.-12. Tagung des Landesverbandes Bremen im Verband der 
Heimkehrer, Kriegsgefangenen und Vermissten-
Angehörigen. 

13. Bürgermeister Tallert empfängt eine Abordnung des Chores 
vom Theologischen Concordia Seminar in Springfield, 
Illinois, die eine Proklamation des Gouverneurs von Illinois 
und einen Stein von Illinois State Capitol überreicht. 

15. Der Direktor der Städtischen Tiergrotten, Dr. Kurt Ehlers, 
wird für das Jahr 1967 zum Präsidenten des Verbandes 
deutscher Zoodirektoren gewählt. 

16. Stapelläufe 
a.) Schiffbaugesellschaft Unterweser AG Motorschiff 

„Flora“. 
b.) Rickmers-Werft 

Kohlenfrachter MS „Takari III“ für Indonesien. 

22. Feuerschiff „Weser I“ verläßt seine Station und wird 
eingezogen. 

23. Der letzte hölzerne Großsegler „Seute Deern“ trifft in 
Bremerhaven ein und wird an seinem Liegeplatz im Alten 
Hafen festgemacht. 

23. Der Oberstadtdirektor von Georgetown in British Guayana 
zu Besuch in Bremerhaven. 

25. Beginn des 3tägigen Gastspiels des Stadttheaters im 
Volkstheater Rostock. 

27. Einspruchstermin in Nordenham über die Errichtung eines 
Titandioxydwerkes auf dem Blexener Groden. 

28. Besuch des Botschafters von Thailand. 

30. Stapellauf des Frachters „Bremer Mercur“ bei der 
Schiffbaugesellschaft Unterweser AG. 

  

 
 

 
Juli 

1. Venezuelas Minister für Industrie und Handel besichtigt den 
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Fischereihafen. 

2. 25 junge Tschechen, die das Land Bremen besuchen, 
besichtigen Bremerhaven unter Führung der Sportjugend 
der Stadt. 

4. Besuch von 35 Schülerinnen des Clubs Unesco des 
Staatlichen Lyceums Cherbourg. 

6. Besuch des Botschafters von Nepal. 

7. Bürgermeister Koschnick nimmt an der Magistratssitzung 
teil. 

8. Inbetriebnahme des neuen Hafenkühlhauses der Firma 
Bremerhavener Kühlhäuser F. Busse & Co. GmbH. 

10. Der neue kanadische Botschafter, S.E. Richard Plant 
Bower, trifft mit der „Arkadia“ in Bremerhaven ein. 

11. 25köpfige Jugendgruppe aus Vignemont/Frankreich auf 
Einladung des königlich schwedischen Vizekonsulats. 

14. 50 junge Schweden, Mitglieder der Jugendabteilung des 
Vereins „Sveriges Flotta“, besuchen Bremerhaven auf 
Einladung des königlich schwedischen Vizekonsulats. 

14. Vertreter des kanadischen Fischereiministeriums 
besichtigen Fischereihafen. 

16. 16 junge Berliner treffen auf Einladung der 
Stadtverordnetenversammlung zu einem 
Erholungsaufenthalt in der Jugendherberge Wüstewolde 
ein. 

16. Eine Gruppe französischer Gastschüler aus Cherbourg 
kommt im Rahmen des Schüleraustausches nach 
Bremerhaven. 

21. Die „Citadel“, das größte Roll-on-off-Schiff der Welt 
(Walleniusreederei, Stockholm), läuft Bremerhaven an, um 
Kraftfahrzeuge zu laden. 

27. Die Speckenbütteler Einzelhandelskaufleute überreichen 
Oberbürgermeister Selge Protestschreiben gegen die 
Ansiedlung des Titanwerkes mit 3.500 Unterschriften. 

27. Der 66.000 tdw [tons deadweight] tragende 
Massengutfrachter „Rautas“ läuft den Erzhafen an. 

29. Erteilung der gewerblichen Genehmigung zur Errichtung 
des Titanwerkes. 
Der Präsident des Niedersächsischen Verwaltungsbezirks 
Oldenburg erteilt die Genehmigung zur Errichtung des 
Titanwerkes. 

30. 15. Bremerhavener Fischereihafenrennen. 
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 August 

3. Der letzte Rammpfahl der neuen Spundwandkaje am Alten 
Hafen wird eingeschlagen. 

5. Die 72.500 tdw tragende „Nuolja“ läuft als bisher größter 
Massengutfrachter den Erzhafen an. 

6. Besichtigung des Schülerschiffes „Devonia“ der British India 
Steam Navigation Co. durch Vertreter des Magistrats. 

10. Erteilung der wasserbehördlichen Genehmigung für den 
Bau des Titanwerkes. 

13. Oberbürgermeister Selge antwortet in einem Interview der 
Nordsee-Zeitung auf Titan-Leserbriefe.  

23. Besuch des Jugendblasorchesters aus Grimsby. 

24. Besuch des thailändischen Königspaares. 

24. Gespräch mit den Gutachtern in Oldenburg über die 
Ansiedlung des Titanwerkes. 

25. Eröffnung der neuen Räume für die Mütterberatung und die 
Schulzahnpflege an der Bogenstraße. 

29. Österreichische Polizeibeamte zu Besuch in Bremerhaven. 

30. Inbetriebnahme des neuen Mischfutterwerkes der Firma Th. 
Kistner am Fischereihafen. 

30. Hecktrawler-Neubau „Seydisfjörd“ beim Stapellauf 
(Rickmers-Werft) gekentert. 

30.-8.09. Dänische Jugendgruppe auf Einladung der evangelischen 
Jugend in Bremerhaven. 

  

  
 

 
September 

2. 46 junge französische Sportler aus Cherbourg auf 
Einladung des Turnvereins Lehe zu Gast in Bremerhaven. 

8. Debatte in der Stadtverordnetenversammlung über die 
Ansiedlung des Titanwerkes auf dem Blexener Groden. 

9.-11. Tagung des Bundeselternrats in Bremerhaven. 

11. Bergung der „Seydisfjörd“. 

20. Besuch des Botschafters von Somalia in Bremerhaven. 

20. Tagung des Arbeitskreises A 2 des Deutschen 
Büchereiverbandes in Bremerhaven. 

23. Preisverleihung im Landeswettbewerb „Die beste 
Kleinsiedlung im Lande Bremen 1966“; 

1. Preis für die beste Altsiedlung: Siedlergemeinschaft 
Hansestadt Bremisches Amt; 

1. Preis für die beste Neusiedlung: Siedlergemeinschaft 
Eckernfeld. 

29. Besuch des Dänen Stig Guldberg in Bremerhaven. 
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Guldberg ist Initiator eines dänischen Kinderhilfswerkes 
(Guldbergplan) und arbeitet seit Jahren mit dem Jugendamt 
Bremerhaven zusammen. 

  

  
Oktober 

1. 20 Jahre Bremerhavener Volkshilfe. 

1. Grundsteinlegung für das Haus Bremerhaven im SOS-
Kinderdorf Worpswede. 

1.-2. Wettbewerb für funkferngesteuerte Schiffsmodelle des 
Vereins für Freizeitgestaltung mit Modellbauern aus 
Wilhelmshaven, Bremen, Lehrte, Oldenburg, Hamburg, 
Braunschweig, Hannover, Stadthagen, Nordenham und 
Bremerhaven. 

3. Erster Spatenstich für die Fischersiedlung der Kutterfischer 
in Grünhöfe. 

3.-4. Besuch des Haushaltsausschusses des Deutschen 
Bundestages in Bremerhaven. 

4. Veranstaltung der Deutschen Olympischen Gesellschaft mit 
der Medau-Schule in der Sporthalle. 

6. Informationsbesuch der britischen Wahlkonsuln Arthur Ulik 
Burke (Belfast), Arthur Laurenson (Lerwick/Shetlands-
Inseln), Thomas Tulloch (Dovercourt/Essex) und Cecil 
Edward Stuart Walls (Kirkwall/Orkney) 
Besichtigung des Fischereihafens und der Fahrgastanlage 
an der Columbuskaje. 
Informationsbesuch von 13 Vertretern der Hafenverwaltung 
Malmö; Besichtigung der Hafenanlagen in Bremerhaven. 

8. Besichtigungsfahrt der Deutschen 
verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft zur Columbuskaje 
anläßlich der Jahrestagung 1966 in Bremen. 

8.-11. 47. Niedersachsentag des Niedersächsischen 
Heimatbundes in Bremerhaven. 

9. Konzert des Dvorak-Quartetts, Prag, im Gemeindesaal der 
Bürgermeister-Smidt-Gedächtniskirche. 

10. Empfang der Weltmeisterin im Rollkunstlauf Astrid Bader 
und des Weltmeisterschaftsdritten Volker Thies vom RSC 
Bremerhaven. 

13. Besuch des belgischen Botschafters. 

16. Besuch des Landesbischofs Dr. Dr. Hanns Lilje anläßlich 
des evangelisch-lutherischen Stadtkirchentages. 

17.-20. Erste europäische Fachtagung der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft über Meerespilze im 
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Küstenbereich im Institut für Meeresforschung. 

19. Zweites Städte-Quiz Bremerhaven – Lochau (Österreich) in 
der Strandhalle, veranstaltet vom Österreichischen 
Rundfunk und Radio Bremen. 

20. Eröffnung der Marschenhaus-Tombola durch 
Oberbürgermeister Selge. 

20.-22. Arbeitstagung der Referenten für die Beamtenversorgung 
der Bundesländer in Bremerhaven. 

22. 60 Jahre SPD-Ortsverein Wulsdorf. 

22. Tagung der CDU-Sozialausschüsse des Landes Bremen in 
Bremerhaven. 

28. Kammerkonzert einer Gruppe junger französischer 
Künstler; Gemeinschaftsveranstaltung des Kulturamtes und 
des Schulamtes durch Vermittlung. 

28.-31. Besuch einer Abordnung der Philatelic Society Grimsby 
anläßlich des 80jährigen Bestehens des Vereins der 
Briefmarkensammler Bremerhaven und der 
Jubiläumsausstellung. 

29. Besuch einer Gruppe britischer Hafenbauer und 
Verwaltungsangestellter im Rahmen eines 
Studienprogramms; 
Besichtigung der Fahrgastanlage und des Weserports. 

29.-30. 7. Schiffahrtstag der Deutschen Angestelltengewerkschaft 
(DAG) in Bremerhaven. 

30.-31. Chefdirigent der Posener Philharmonie Witold Krzemienki 
Gastdirigent des 2. Symphoniekonzertes; 
Solist war der polnische Geiger Edward Statkiewic. 

  

  
November 

5. Eröffnung der Ausstellung über die „Wasa“ und die 
Carlsburg im Morgensternmuseum. 

5. Abschiedskonzert der 61st US Army Band. 

10. Besichtigung der Bremerhavener Häfen durch leitende 
Verkehrsplaner der Gruppe Verkehrstechnik des 
verkehrswissenschaftlichen Beirats des 
Bundesverkehrsministeriums. 

15. Besuch des Komponisten Gerhard Winkler anläßlich der 
Bremerhavener Erstaufführung der Operette „Der Fürst von 
Monterosso“. 

22. Konzert des Jugendkammerorchesters und des Jugend-
Blasorchesters anläßlich des 10jährigen Bestehens des 
Jugendmusikwerks. 
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25. Einweihung der katholischen Konfessionsschule an der 
Voßstraße durch den Bischof von Hildesheim Heinrich 
Maria Janssen. 

30. Verabschiedung des in den Ruhestand versetzten 1. 
Werkleiters der Stadtwerke Georg Benken. 

  

  
Dezember 

4. Eröffnung der Ausstellung „Römische Impressionen“ des 
Münchener Fotografen Fritz Frenzl in der Hauptstelle der 
Städtischen Sparkasse durch Oberbürgermeister Selge. 

20. Ehrung der Sieger im Berufswettkampf der 
Angestelltenjugend durch Bürgermeister Tallert im 
Stadthaus. 

 
 
 
 


